
Projekt „Refairenz“ –
Plagiatsprävention

Kurzbeschreibung

Plagiate sind an Hochschulen ein viel diskutiertes 
Thema. Die Gründe für intertextuelle Fehler und  
Plagiate reichen von der Unkenntnis wissenschaftlicher 
Arbeitsweisen bis hin zur absichtlichen Täuschung.  
 
Die Präventionsarbeit ist vor der Aufdeckung und Ahn-
dung die wirksamste Qualitätssicherungsmaßnahme, 
um Plagiate zu verhindern. An der Prävention arbeiten 
Lehrende sowie Hochschuleinrichtungen wie z. B.  
Bibliotheken und Schreibzentren. Das Projekt unter-
stützt alle diese mit Lehr materialien, Qualifizierungs-
angeboten und Musterworkflows.

8 Ziele

1.  Erstellen einer Typologie intertextueller Fehler in studentischen Arbeiten
2.  Erfassen und Vergleichen von Praktiken der Plagiatsprävention  

verschiedener Hochschulen ( national und international )
3.  Erarbeiten hochschul- und fachspezifischer Lehrstrategien 
4.  Didaktische Konzeption und Erstellen von Lehr-Lern-Materialien wie  

E-Learning-Kursen
5.  Ausarbeiten und Durchführen eines Schulungskonzepts für den  

wissenschaftlichen Nachwuchs und Multiplikatoren
6. Erarbeiten eines Musterworkflows für Plagiatsverdachtsfälle
7.  Konzeption und Empfehlung für den Einsatz von Plagiatserkennungs- 

software innerhalb eines koordinierten Ahndungsablaufs
8.  Verbreiten der erarbeiteten Materialien unter Creative Commons-Lizenz

5 Handlungsfelder und praktische Unterstützung zur Plagiatsprävention

Kontakt

Projektleitung: Petra Hätscher, Dr. Kerstin Eleonora Kohl  
( kohl@ph-freiburg.de ), Dr. Oliver Trevisiol ( oliver.trevisiol@uni-konstanz.de )
Mitarbeiter / innen: Tony Franzky, Sabina Krämer, Julia Münzinger, Ansgar SchäferInnovations- und Qualitätsfonds (IQF) – plagiatspraevention.de

Information
Aufklärung und Beratung

Beispiele
–  Selbständigkeitserklärung  

mit Hinweisen
– Frage-Antwortlisten
– Individuelle Beratung 

Lehre
Lehr- / Lernmaterial und Schulung

Beispiele
– Arbeitsblätter
– Erklärfilm
– Wissenstest
– Didaktikfortbildungen

Verfahren
Detektion und Ahndung

Beispiele
– Empfehlungen für Softwareeinsatz
– Leitfragen zur Bewertung
– Vorschläge für Workflows

Forschung & Wissensbasis
Textkorpus-, Best Practice- und Bedarfsanalyse

Strategie
Grundsätze und Konzepte 

Unterstützung für Studium, Lehre, Forschung und Verwaltung
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